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SIEDI .. lJNG .ßERLIN-BRITZ DER 
D EG E\\'O. ßationalisiert"'; des :n"ss~ .. I<it­
SCIH"~ Dlit 1000 " rOlnlun{.:'{"Il , ]925126. 
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" CHARLOTTE 1926" 
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STlJ'I"J'G AR'J', BO'.l'N ANGERSA'J"J'F.I .. _ 
An einer elel" ~chijnst~n AllS~ichtl"Ol!ltl'aßcl' (Au­
&;ustenclorf: ~tiidt. ßauJ)olizciault bez,,'. Stadt­
e.l"ve i tcr ll.ogSlllllt). 

"MOTIVCHENSALATI" 
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in unn.ittelbarer XHhc -"on SicdhlJlg Eichl,alJlp, 
Bild 7J/72 , und gleichzeitig gebaut. 

ziehen. Noch schlimmer sieht es in an­
deren Geg enden der deutschen R epublik 
aus. Wo sind die lebensvollen W ohnungs­
massenbauten der alten Kunststädte Dres­
den und München, deren Ruf als Kunst­
städte sich vorwieg end auf e iner fris chen 
und zukunftsiche ren Baupolitik entfalte te ? 
Von Stuttgart sprechen e inige Bildp-L Tirol 
in Wien und Stuttgart ; Schwab en, B ayern , 
Nürnberg. Lübeck usw. - alles dies wie 
eine" Venezianische Nacht" a uf märkischem 
S ande, echt wie aus dem Trödlerladen und 
mit "moderne m" Flitte r behäng t. 
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